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Perspektiven-Kommission einer Deutschen Fachgesellschaft

am 21.2.2018 in Berlin:

Thema: „ Bedeutung von e-Health für meine Fachgesellschaft …“

Wichtige Diskussionpunkte waren:

„Digitaler Kannibalismus……“

„Telemedizinischer Imperialismus…..“



Wir wissen um die Schwierigkeiten aus eigener 
Erfahrung



Wir wissen auch, dass es funktioniert, wenn wir 
Therapeuten und Patienten mitnehmen

Priebe et al., 2020



Wofür werden digitale Elemente genutzt?



Angst vor Digitalisierung



„Clinicians were less positive about using electronic communication than their
patients. Patients and clinicians differed substantially regarding their preferred
means of communication for different types of interactions.“

Ärzte vs. Patienten 



• Bisherige Studien behandeln digitale Elemente, die eher organisatorische 
Funktion haben oder Recherchezwecken dienen

• Spezifische Professionen und spezifische, gegenwärtig betroffene Patienten 
wurden bisher nicht angesprochen

Geplante Umfrage:

Online-Fragebogen an 3000 Schmerztherapeuten und 3000 Schmerzpatienten

Anschließend andere Fachrichtungen geplant

Fokus auf moderne digital-medizinische Elemente:

• DiGAs

• Entscheidungsunterstützungssysteme

• Elektronische Fallakten

• Telemedizin

Umfrage 
Deutsche Schmerzgesellschaft und hih



Aspekte der Umfrage

Wissen über digitale 
Medizin

Einstellung zur digitalen 
Medizin

Wahrgenommene 
Chancen der digitale 

Medizin

Bedenken bezüglich 
digitaler Medizin

Spezifische Fragen zu 
DiGAs

Demographie Allgemeine 
Technikaffinität

Für Therapeuten und Patienten, jeweils Desktop- und Mobilversion



Umfrage 
Deutsche Schmerzgesellschaft und hih

Version für Therapeuten Version für Patienten



Umfrage 
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Demographie und Erfahrung



Einstellung



Spezifische Fragen



Allgemeine Technikaffinität: TA-EG



Digitale Revolution in der Behandlung von Schmerzen:
E- und m-health als Durchbruch ?!

− Alles was digitalisiert werden kann, wird digitalisiert

− E- und m-health bieten große Chancen zur Verbesserung der 
schmerztherapeutischen Versorgung

− „Mitmachen“, statt „mit sich machen lassen“!


